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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir alle haben kräftezehrende 
Zeiten hinter uns. Dachten wir 
nach der Corona-Krise, schlimmer 
kann es nicht kommen, so hat 
uns dieses Jahr eines Besseren 
belehrt. Nämlich nichts auf der 
Welt ist selbstverständlich. Auch 
Frieden in Europa nicht. Der Krieg 
in der Ukraine beschäftigt auch 
die Menschen in der UER-Region. 
Besorgt und hilflos verfolgen wir 
die Geschehnisse an den Bild-
schirmen. Neben Ängsten, die 
dieser Krieg direkt vor unserer 
Haustür auslöst, führte er uns di-
rekt in die nächste Krise, die Ener-
gie-Krise. Ein Umstand, der uns 
als Stadtwerk stark fordert. Auf 
so ein Ereignis konnten auch wir 
uns nur begrenzt vorbereiten. Sie 
können sich aber gewiss sein, wir 
tun unser Möglichstes, um mit Ih-
nen gemeinsam gut durch diese 
Krise zu kommen, auch wenn das 
bedeutet, dass wir den Gürtel alle 
etwas enger schnallen müssen. 
Wir hoffen, dass es nicht zu einer 
Gasmangellage oder zum totalen 
Blackout kommt. 

Neben all den Sorgen, die uns 
umtreiben, sollten wir uns aller-
dings nicht die schöne Advents-
zeit bei Kerzenschein verderben 
lassen. Machen Sie es sich mit Ih-
ren Lieben gemütlich, genießen 
Sie die gemeinsamen Stunden. 
Treten Sie mit anderen Menschen 
ins Gespräch und genießen das 
Beisammensein auf den hiesigen 
Weihnachtsmärkten. Lassen Sie 
sich den Duft von Glühwein, Waf-
feln und gebrannten Mandeln in 
die Nasen steigen. Besuchen Sie 
die vielen Weihnachtskonzerte 
in der UER-Region und schieben 
alles Negative für einen Moment 
lang beiseite. Mein Wunsch ist: 
Lassen Sie uns gemeinsam zuver-
sichtlich bleiben! In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen schöne Fest-
tage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!
 Ihr  Andre Cyrol
 Leiter Vertrieb
 der Stadtwerke Pasewalk
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Bleiben Sie
zuversichtlich!

E D I T O R I A L

Nach der Corona-Krise nun die Ener-
gie-Krise. Natürlich sind auch die 
Stadtwerke Pasewalk dadurch beson-
ders gefordert. Wir haben zum Jahres-
ende mit dem Geschäftsführer Rüdiger 
Behrendt über die aktuellen Herausfor-
derungen gesprochen. 

Herr Behrendt, immer wieder ist 
von Blackout und Gasmangellage 
die Rede. Was bedeutet das genau?
Wenn es zu einem Gasmangel kom-
men sollte, ist dies gerade im Win-
ter besonders schlimm und trifft 
vor allem ältere Bürger, Kranke und 
Kinder. Doch sicher kann dies durch 
bestimmte Maßnahmen wie Kamin-
öfen, Fernwärme oder Nachbar-
schaftshilfe irgendwie kompensiert 
werden. Anders sieht es bei einem 
Blackout aus, wenn also jedes Ge-
bäude und technische Anlagen 
betroffen sind und kein Strom vor-
handen ist. Aber beides gleichzeitig 
wäre eine Katastrophe! Wir hoffen, 
dass es nicht dazu kommt. 

Wie hoch ist denn die Wahrschein-
lichkeit dafür?
Es ist nicht wahrscheinlich, aber man 
kann es nicht ausschließen. Die Fol-
gen wären enorm: für Altersheime, 
Kindergärten, Tankstellen, Mobil-
funk, Straßenbeleuchtung, Super-
märkte, Geldautomaten, Apotheken, 
... - alles wäre betroffen. Daher rate 
ich jedem zur Vorsorge!

Wie haben sich die Stadtwerke auf 
den Worst Case vorbereitet?
Die Stadtverwaltung unter Führung 
des Bürgermeisters Danny Rodewald 
hat sich regelmäßig mit Feuerwehr, 
THW, Stadtwerk und Medizinern ge-
troffen, um sich gemeinsam abzu-
sprechen und vorzubereiten. 

Die Stadtwerke selbst haben ganz 
konkret technische Vorkehrungen 
getroffen. Es wurden weitere Not-
stromaggregate angeschafft und 
wir haben unseren Vorrat an Heizöl 
aufgestockt. Weiter wurden Satel-
litentelefone angeschafft, um auch 
im absoluten Ernstfall die Kommuni-
kation aufrecht erhalten zu können. 
Und natürlich haben wir Notfallpläne 
ausgearbeitet. 

Organisatorisch sind wir unter an-
derem im Austausch mit anderen 
Netzbetreibern, Einsatzkräften vor 
Ort und anderen Dienstleistern. 
Nicht zu vergessen natürlich auch die 
medizinischen Einrichtungen.

Viele Menschen sind verunsichert 
und blicken mit Sorge auf ihre 
nächste Abrechnung. Was empfeh-
len Sie?
Man sollte auf keinen Fall die Ab-

schläge senken, sondern sie viel 
mehr sinnvoll an die neuen Verhält-
nisse anpassen. Ansonsten kann man 
schnell in die Schuldenfalle geraten. 
Gerade beim Gas empfehle ich, wenn 
möglich, den Abschlag nahezu zu 
verdoppeln. Als Beispiel: Wenn man 
einen Jahresverbrauch von etwa 
20.000 kWh hat und im Jahr 2021 bei 
uns noch 141 € im Monat bezahlt hat, 
sollte der Abschlag für 2023 auf 270 € 
pro Monat erhöht werden. 

Unsere Mitarbeiter im Kundencen-

ter beraten die Kunden gern. Auch 
kann man den Verbrauch beobach-
ten und den Abschlag nach einer Be-
ratung im Stadtwerke-Kundencenter 
entsprechend anpassen. 

Am besten ist es natürlich, weniger 
zu verbrauchen. Aber das ist oftmals 
nur sehr schwer möglich. Es schlägt 
sich aber aufgrund der Preisbremse 
am Ende überproportional im Preis 
nieder.

Wie beurteilen Sie die aktuellen 
Entscheidungen der Politik?
Der Gesetzgeber hat offensichtlich 
keinen echten Plan für die kom-
menden Monate und verteilt gera-

de sehr viel Geld in alle Richtungen. 
Viel zu viel Geld! Ich frage mich mit 
Besorgnis, wie es weiter gehen soll, 
wenn die 200 Milliarden Euro aufge-
braucht sind. Der Staat versucht nun, 
den Schwarzen Peter zu den Energie-
versorgern zu schieben und lädt dort 
die eigentliche Arbeit seiner immer 
neuen und nicht zu Ende gedachten 
Ideen ab. 

Unsere Mitarbeiter sind extrem 
frustriert und kriechen auf dem 
Zahnfleisch.

Wie gut waren die Pasewalker 
Stadtwerke auf so ein extremes Er-
eignis wie die Energie-Krise vorbe-
reitet? 
Unser langfristiger Einkauf sorgt da-
für, dass unsere Preisanstiege noch 
relativ moderat ausfallen. Jedenfalls 
verglichen mit anderen Versorgern, 
aber natürlich nicht zu vergleichen 
mit früheren Zeiten. 

Diese wirklich extremen Ereignisse 
der vergangenen Monate und auch 
das Hin und Her des Gesetzgebers 
hat wohl keiner in unserer Branche 
vorausgesehen. 

Welche Konsequenzen ziehen die 

Pasewalker Stadtwerke aus der ak-
tuellen Krise?
Die Wichtigkeit der Binsenweisheit, 
dass man immer auf alles vorbereitet 
sein sollte, wurde uns deutlich vor 
Augen geführt. Und ich habe genau 
wie unsere Kunden gelernt, wie at-
traktiv es sein kann, Kunde der Stadt-
werke zu sein. Viele würden gerne 
wieder zu uns zurückwechseln. Doch 
wir können aktuell nicht alle neh-
men. Leider!

Warum weisen Sie akutell Neukun-
den ab?
Wir hatten einfach keine Möglich-
keit, diese zusätzlichen Kontingente 
langfristig zu beschaffen. So leid es 
uns tut, aber aktuell können wir nicht 
neue Kunden zu den Konditionen 
der Bestandskunden aufnehmen. 
Die Nachfrage ist zu hoch.

Eine große Herausforderung im 
positiven Sinne ist der Ausbau der 
Pasewalker Gewerbegebiete. Wie 
bewerten Sie diese Entwicklung 
der Stadt? 
Die Stadtverwaltung arbeitet hier 
dankenswerter Weise sehr eng mit 
uns zusammen. Es ist eine große He-
rausforderung, die mit großen Chan-
cen verbunden ist. Und natürlich 
macht es uns großen Spaß, die Stadt 
voran zu bringen, gerade wenn man 
bedenkt, dass in der Vergangenheit 
immer nur zurückgebaut wurde und 
Einwohner verloren gingen. Das 
könnte sich nun umkehren! 

Was wünschen Sie sich für die Stadt 
Pasewalk für 2023?  
Keinen Blackout! Keinen Gasmangel! 
Bezahlbare Preise! 

„Wir wünschen uns bezahlbare 
Preise und keinen Blackout“

Rüdiger Behrendt, Geschäftsführer der Stadtwerke Pasewalk. Foto: HAFF media

Beispielrechnung für Bestandskunden* 
der Stadtwerke Pasewalk

GAS
Empfehlung Monatsabschlag

bei 20.000 kWh im Jahr

2021 141€
2022 155€  (+10%)
2023 270€  (+91%)

STROM
Empfehlung Monatsabschlag

bei 3.500 kWh im Jahr

2021 109€
2022 110€  (+0,9%)
2023 143€  (+31,2%)

* Gilt beispielhaft für Kunden im Sondertarif der Stadtwerke Pasewalk. Kunden in der Ersatz- 
oder Grundversorgung sollten mit noch höheren Abschlägen rechnen.



Stellenanzeigen der Stadtwerke:
Bewerben Sie sich jetzt!
Wir suchen ab sofort einen
Projektingenieur / 
Spezialist für Fernwärme- 
und Abwärmeprojekte  
in Vollzeit (39h)  (m,w,d)

Aufgaben 
• Koordinierung ihres Teams und eingebundener Planungsbüros für den Umbau des 
   bestehenden Fernwärmenetzes der Stadtwerke Pasewalk hin zu einem 
   klimaneutralen, modernen und effizienten Versorgungsnetz unter 
   Berücksichtigung der Geothermie 
• Erstellung von Machbarkeitsstudien und technischer Lösungen in Zusammenarbeit
   mit den Fachbereichen
• Begleitung des Erstellungsprozesses des Wärmeleitplans für die Stadt Pasewalk
• Technischer Ansprechpartner in der b2b-Kommunikation im Bereich Wärme 
• Verfolgung energiewirtschaftlicher Gesetzesänderungen und bei Bedarf Organisation 
   der technischen Umsetzung 

Anforderungen
• Technische Ausbildung, wie z.B. Studium der Versorgungstechnik, Maschinenbau 
   oder vergleichbar
• Berufserfahrung idealerweise in der Versorgungswirtschaft oder Klimatechnik
• Zielstrebigkeit, Eigeninitiative, Loyalität, Teamplayer
• sicherer Umgang am PC, gute MS-Office-Kenntnisse
• Affinität zur Digitalisierung und Prozessoptimierung    • Führerschein Klasse B

Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach tariflicher Entlohnung
• verantwortungsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
   einem dynamischen, modern ausgestatteten Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien
• 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersversorgung, 
   betriebliche Gesundheitsangebote
• Arbeitsstätte in Pasewalk mit regelmäßigen Arbeitszeiten in Gleitzeit, 
   bei Bedarf Berücksichtigung Ihrer persönlichen Lebenssituation

Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Schul- und Arbeitszeugnisse mit Angabe Ihres nächstmöglichen Eintrittstermins 
senden Sie bitte bevorzugt als PDF-Datei per Mail an: karriere@stadtwerke-pasewalk.de   

Fragen beantwortet Ihnen vorab gern Frau Jana Marquardt aus der Personalabteilung (karriere@stadtwerke-pasewalk.de). 
Selbstverständlich wird Ihre Bewerbung streng vertraulich behandelt.

Wir suchen ab sofort einen
Mitarbeiter EDV 
in Vollzeit (39h) (m,w,d)

Wir erwarten von Ihnen, dass Sie Ihre Fähigkeiten und Erfahrungen in das IT-
Team der Stadtwerke Pasewalk einbringen. Die Aufgaben dieses Teams sind 
die Aufrechterhaltung der EDV-Infrastruktur und die Digitalisierung unserer 
Geschäftsprozesse. Sie werden umfangreich und kollegial in die neue Verant-
wortung eingearbeitet. 

Anforderungen
• abgeschlossene Ausbildung im IT-Bereich  
   (z.B. Fachinformatiker Systemintegration)
• alternativ durch langjährige Berufserfahrung erworbene 
   vergleichbare Qualifikation
• teamorientierte Arbeitsweise, sicheres und freundliches Auftreten
• Affinität zur Digitalisierung und Prozessoptimierung
• von Vorteil sind gute Netzwerkkenntnisse (Routing, QoS, VLAN, Firewall), 
  sowie VoIP-Erfahrungen
• Führerschein Klasse B

Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach tariflicher Entlohnung
• verantwortungsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
   einem dynamischen, modern ausgestatteten Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien
• 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersversorgung,
   betriebliche Gesundheitsangebote
• Arbeitsstätte in Pasewalk mit regelmäßigen Arbeitszeiten in Gleitzeit, 
   bei Bedarf Berücksichtigung Ihrer persönlichen Lebenssituation

 Wir suchen ab sofort einen  
 Mitarbeiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
  in Vollzeit (39h)  (m,w,d)  

Ihre Aufgaben
• Pflege und laufende Anpassung der Kommunikations- und  

Öffentlichkeitsarbeitsstrategie
• Betreuung der internen und externen Publikationen des Betriebs,  

insbesondere in den sozialen Medien
•  Organisation und Koordination von Presseterminen- und Anfragen
•  Planung, Koordination und Durchführung von internen und externen Veranstaltungen
•  Betreuung der Website
•  Betreuung von Bestandskunden im Kundencenter

Anforderungen
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
• wünschenswert ist eine mehrjährige Berufserfahrung
• eigenverantwortliches, konzeptionelles Denken und Handeln sowie hohe Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke, Hands-on Mentalität und Freude am 
  fachlichen Austausch mit Mitarbeitern
• Affinität zur Datenverarbeitung, Digitalisierung und Prozessoptimierung  • Führerschein Klasse B

Die Stadtwerke Pasewalk GmbH sind ein leistungsfähiges Energiedienstleistungs- und Serviceunternehmen im landschaftlich reizvollen Vorpommern.
Wir betreiben im Stadtgebiet von Pasewalk mit 75 Beschäftigten effizient und professionell die Versorgungsnetze 

für Strom, Gas, Wasser, Fernwärme und Glasfaser-Internet. 
Der langjährige Erfolg der Stadtwerke Pasewalk basiert auf Kontinuität und fachlicher Kompetenz 

in Verbindung mit modernem Management sowie konsequenter Kundenorientierung.

Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach tariflicher Entlohnung
• verantwortungsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
   einem dynamischen, modern ausgestatteten Arbeitsumfeld mit 
   flachen Hierarchien
• 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersversorgung, 
   betriebliche Gesundheitsangebote
• Arbeitsstätte in Pasewalk mit regelmäßigen Arbeitszeiten in Gleitzeit,
   bei Bedarf Berücksichtigung Ihrer persönlichen Lebenssituation 

2  |  S TA D T W E R K E  Z E I T U N G  D E Z E M B E R  2022



Neues Maskottchen weist den Weg
in die Pasewalker Innenstadt
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personenbezogenen Daten zu. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

M U LT I M E D I A

Die Stadtwerke Pasewalk in 
den sozialen Medien!

@SWPasewalk

@unsnet.swp

@unsnet

Verschenken Sie einen City-Gutschein!
Was soll man denn nun 

bloß wieder schenken? 
Das fragen sich sicher 

viele kurz vor Weihnachten. Dabei 

kann die Antwort doch so einfach 
sein. Warum nicht den Beschenk-
ten selbst entscheiden lassen? 
Und dabei auch gleich noch die 

heimische Wirtschaft unterstüt-
zen. Verschenken Sie doch einen 
Pasewalker City-Gutschein. Damit 
kann der oder die Beschenkte 
selbst entscheiden, ob er oder sie 
sich einen neuen Duft in der Par-
fümerie Christin gönnen möchte 
oder doch lieber etwas Hübsches 
aus dem Pasewalker Geschäft 
„Uhren und Schmuck Roland 
Schröder“. 

Der City-Gutschein kann in vie-
len verschiedenen Geschäften 
der Stadt eingelöst werden. Vom 
Friseur bis zum Autohaus, von der 
Versicherung bis zur Gaststätte. 
Die genaue Liste der teilnehmen-
den Unternehmen liegt dem Ci-
ty-Gutschein bei. 

Der City-Gutschein passt im-
mer, ob für die Familie oder 
Freunde. Und natürlich müssen 

die Beschenkten nicht zwangs-
läufig aus Pasewalk kommen. 
Denn natürlich ist es auch gut, 
wenn so Nicht-Pasewalker sehen, 
wie vielfältig das Angebot in der 
Kürassierstadt ist und es dadurch 
weiter erhalten bleibt. Es muss 
nicht immer der anonyme Gut-
schein für das Online-Portal sein. 
Der Pasewalker City-Gutschein 
zeigt, dass auch lokal eine breite 
Auswahl zur Verfügung steht. Mit 
dem City-Gutschein sichern Sie 
den Erhalt einer lebendigen In-
nenstadt. 

„Aber lösen Sie die Gutscheine 
auch ein“, wird Torsten Schultz 
vom Pasewalker Unternehmer-
verein nicht müde zu betonen. 
Denn erst dann kommt das Geld 
wirklich bei den jeweiligen Unter-
nehmen an. Noch immer liegen 

viel zu viele Gutscheine bei den 
Beschenkten herum, ohne einge-
löst worden zu sein. Er versteht 
natürlich, dass man den hübsch 
gestalteten Gutschein gern be-
halten möchte. Aber dafür ist er 
nun wirklich nicht gedacht. 

Der Wehrturm Kiek in de 
Mark steht nun schon fast 
600 Jahre in Pasewalk. Vor 

ein paar Jahren hat er auch ein 
freundliches Gesicht bekommen  
und tauchte plötzlich als Maskott-
chen auf den City-Gutscheinen 
auf, die der Unternehmerverein 
zusammen mit den Pasewalker 
Stadtwerken entwickelt hat. Und 
nun weist der Kiek auf den Markt 
sogar den Gästen den Weg in die 
Pasewalker Innenstadt – gut sicht-
bar direkt an der Kreuzung vor 
dem  Kaufland. Aus dem „Markt“ 
ist „City“ geworden, weil dorthin 
ja die Leute kommen sollen. Und 
City sei auch für Ortsfremde bes-
ser zu verstehen, universal und 
modern. 

„Die Überlegungen für einen 
Wegweiser an dieser Stelle exis-
tieren schon sehr lange“, sagt 
Torsten Schultz vom Unterneh-
merverein. Nur die Finanzierung 
war lange ein Problem. Nun gab 
es Unterstützung vom Vorpom-
mernfonds und das Maskottchen 
konnte als Wegweiser errichtet 
werden. Entworfen und gebaut 
wurde es von Metallbau Witten-
berg. Das rostige Aussehen sei 
ganz bewusst gewählt worden 
- pflegeleicht und modern. Dazu 
ist er im Dunkeln sogar beleuch-
tet. „Ein besonderer Dank gilt den 
beteiligten Unternehmen wie LP 
Leuchten, Elektro Haß sowie Stra-
ßen- und Tiefbau Bredlow und 
der Stadtverwaltung”, so Torsten 
Schultz.  Er freut sich, dass am 
Ende alles so reibungslos funk-
tioniert hat und alle Beteiligten 
Hand in Hand an der schnellen 
Umsetzung gearbeitet haben. 

Er sieht viel Potenzial in der Wei-
terentwicklung des Männchens: 
„Wir würden uns wünschen, wenn 
es das Maskottchen von Pasewalk 
werden könnte.“ Die Gespräche 
mit der Stadt laufen bereits und 
auch von Seiten des Bürgermeis-

ters scheint dies eine interessante 
Vorstellung zu sein. So wird das 
freundliche Kerlchen wohl in Zu-
kunft häufiger im Stadtbild oder 
auf Werbeträgern auftauchen. 

Nur die Frage, wie das neue 
Maskottchen der Stadt denn nun 

wirklich genannt wird, ist noch 
nicht abschließend geklärt. Der 
Unternehmerverein ist diesbe-
züglich offen für Vorschläge, wie 
Torsten Schultz betont. Der kleine 
Turm erinnert zwar an den gro-
ßen Bruder, den bekannten Turm 

der Stadt, doch soll nun eine ei-
gene Identität entwickeln. Unter-
nehmer und Gewerbetreibende 
könnten das Maskottchen benut-
zen und damit eine Verbunden-
heit mit der Stadt Pasewalk zum 
Ausdruck bringen. 

Gerade im Dunkeln fällt das neue Maskottchen der Stadt Pasewalk gut auf und weist den Weg in die Pasewalker Innenstadt.  Fotos: Sandy Ströhl
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Neue Stadtwerker sorgen weiterhin 
für einen reibungslosen Stromfluss

Beachtliche 230 Kilometer 
Stromkabel und gut 80 Tra-
fostationen gehören nun 

zum Verantwortungsbereich von 
Sebastian Suminski. Er ist der zu-
künftige Netzmeister Strom der 
Pasewalker Stadtwerke. „Es ist 
schon sehr viel Neues, was hier 
auf mich zukommt“, gesteht der 
33-Jährige nach den ersten Mo-
naten. 

Am 1. September hat er seinen 
Dienst angetreten. Der gelernte 
Mechatroniker hat 16 Jahre bei 
der Gießerei in Ueckermünde 
gearbeitet, bevor es nun Zeit für 
eine Veränderung wurde. „Ich 
wollte mich weiterentwickeln”, 
erklärt Sebastian Suminski. Da 
ist er bei den Stadtwerken ge-
nau richtig. So wird der Pasewal-
ker demnächst auch wieder die 
Schulbank drücken, um den Titel 
des Netzmeisters zu erlangen. 
Zweieinhalb Jahre dauert diese 
Weiterbildung. Gleichzeitig ist er 
natürlich bei den Stadtwerken 
von Anfang an gefragt. Die beste-
henden Netze müssen nicht nur 
gepflegt und gewartet werden, 
sondern auch neue Herausforde-
rungen warten auf die Mitarbei-
ter der Stadtwerke. Dazu gehört 
sicher die Entwicklung der Indus-
triegebiete in der Stadt mit neu-
en Betrieben und Produktionen. 

Darauf freut sich auch Christoph 
Halm, der dem Netzmeister Strom 
zur Seite steht und ebenfalls neu 
bei den Pasewalker Stadtwerken 
angefangen hat. Der 30-Jährige 
ist in seine alte Heimat zurück-
gekehrt, nachdem er mehrere 
Jahre in Hamburg und Berlin 

gearbeitet hat. Erfahrung bringt 
der gelernte Mechatroniker also 
mit. Gleichzeitig hat er sich auch 
in den zurückliegenden Jahren 
stets weitergebildet, ist er doch 
auch staatlich geprüfter Techni-
ker mit dem Schwerpunkt Ener-
gietechnik. Also genau richtig für 
die Aufgaben bei den Pasewalker 
Stadtwerken. 

Als Betriebstechniker ist er mit 

dafür verantwortlich, dass die 
Stromnetze stabil funktionsfähig 
sind. Außerdem gilt es, neue An-
lagen zu planen und in Betrieb 
zu nehmen. „Ein Schwerpunkt 
werden auch die Anschlüsse von 
PV-Anlagen werden“, führt Chris-
toph Halm weiter aus. Er geht 
davon aus, dass in Zukunft im-
mer mehr Photovoltaik-Anlagen, 
kleinere oder auch größere, an-

geschlossen und im Netz einge-
speist werden müssen. 

Christoph Halm ist seit dem  
1. Oktober dieses Jahres als Be-
triebstechniker im Pasewalker 
Unternehmen angestellt und hat 
sich schnell eingearbeitet. „Es 
ging gleich am ersten Tag voll 
los“, sagt er mit einem Lächeln 
und freut sich über viele Aufga-
benfelder in seinem Beruf. Dabei 

steht er dem neuen Netzmeister 
Sebastian Suminski zur Seite. 

Christoph Halm weiß natürlich, 
dass sich die Stadt aktuell schnell 
entwickelt mit Blick auf die neu-
en Ansiedlungen wie Birkenstock 
und Top Regal. So hat er sich be-
wusst dazu entschieden, wieder 
zurück in die alte Heimat zu zie-
hen und sich hier häuslich nie-
derzulassen. 

Christoph Halm ist Betriebstechniker bei den Pasewalker Stadtwerken und 
ebenfalls neu im Team. Er steht dem Netzmeister Strom zur Seite.

Pierre George verstärkt seit 1. November das Team im Kundencenter am Pasewalker Marktplatz. 

Ein neues 
Gesicht im
Kundencenter
Sie haben Fragen zu Ihrer Ab-

rechnung? Probleme mit Ih-
rem Anschluss oder wollen 

auch endlich richtig schnelles In-
ternet buchen? Bei all diesen An-
liegen sind Sie im Kundencenter 
der Pasewalker Stadtwerke genau 
richtig. Neu im Team ist seit dem 
1. November Pierre George. Er ver-
stärkt die Mitarbeiter im Kunden-
center am Pasewalker Marktplatz 
und steht ab sofort auch bei allen 
kleinen und großen Problemen 
Rede und Antwort. Der offene 
Kontakt mit Kunden ist für den 
49-Jährigen nicht neu. Die letzten 
15 Jahre war er in einem Call-Cen-
ter als Teamleiter tätig. Nun such-
te der Pasewalker jedoch eine 
neue Herausforderung. „Das hat 
Zukunft“, sagt er voller Elan und 

freut sich auf die neuen Aufgaben 
bei den Pasewalker Stadtwerken. 
Dabei weiß er, dass die Zeiten an-
gesichts der aktuellen Energiekri-
se  gerade für Stadtwerke sicher 
besser sein könnten. Doch Pierre 
George blickt optimistisch in die 
Zukunft, die er für sich bei den Pa-
sewalker Stadtwerken sieht. 

Natürlich gilt es auch für ihn, 
dass er zum Anfang viel Neues 
lernen muss. Doch das Team des 
Kundencenters steht ihm dabei 
beratend zur Seite, so dass auch er 
schnell alle Kunden und Interes-
senten umfassend beraten kann. 
Als langjähriger Mitarbeiter eines 
großen Kundendienstleisters ist 
er gut vorbereitet und hat bereits 
viel Erfahrung auch im Bereich der 
Akquise gesammelt. 

Sebastian Suminski ist der neue Netzmeister Strom der Pasewalker Stadtwer-
ke. Am 1. September trat er seinen Dienst an.  Fotos: HAFF media

4  |  S TA D T W E R K E  Z E I T U N G  D E Z E M B E R  2022



AnzeigenPasewalker Weihnachtsmarkt:
Glühweinduft, Musik und mehr

Die Pasewalker und Men-
schen der Umgebung dür-
fen sich wieder auf ihren 

traditionellen Weihnachtsmarkt 
auf dem Pasewalker Marktplatz 
freuen. Am dritten Adventswo-
chenende ist es so weit. Hier fin-
den Sie einen Programmüber-
blick:

FREITAG
9. Dezember 2022

17:00 Uhr
Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes
17:10 Uhr    
Weihnachten mit der  
Grundschule „Ueckertal“
18:00 Uhr  
Glühweinverkostung 
19:00 Uhr  
Glühweinparty - Ostrocker - 
Live Band - bis 23:00 Uhr

SAMSTAG
10. Dezember 2022

12:00 Uhr  
Weihnachtliches Trompetenspiel 
mit Kurt Witt
12:30 Uhr  
Weihnachten mit der 
Kreismusikschule Uecker-Randow
14:00 Uhr  
Begrüßung des 
Weihnachtsmannes 
15:00 Uhr  
Weihnachten mit Susi Sause, eine 
wunderbare Mitmachshow für 
kleine und große Kinder
16:00 Uhr  
Sunlight Gospel Choir aus Dresden
19:00 Uhr  
Glühweinparty - SiNK Positiv -  
Live Band - bis 23:00 Uhr

SONNTAG
11. Dezember 2022

10:00 Uhr  
Adventsgottesdienst auf 
dem Marktplatz
12:00 Uhr  
musikalische Unterhaltung 
Stop & Go
15:00 Uhr  
Tanzclub Pasewalk - 
Strasburg e.V.
16:00 Uhr Weihnachten mit  
Bianca Graf - Weihnachtsshow

17:00 Uhr - Ende

So sieht er aus, der Gewinnerkürbis! Da hat sich Merle Brust richtig ins Zeug gelegt. Ihre Mühe hat sich definitiv gelohnt!   Fotos: Stadtwerke

Gewinner-Kürbis: Glückwunsch!
Ihr seid kreativ und mögt Kürbi-

se? Dann haben die Stadtwerke 
Pasewalk tolle Nachrichten für 

Euch. Das Unternehmen sucht ori-
ginelle Kürbisse, hieß es in der letz-
ten Stadtwerke-Zeitung. Egal ob 
geschnitzt, bemalt oder beklebt, 
Eurem Einfallsreichtum sind keine 
Grenzen gesetzt. Herauskommen 
soll ein toller Halloween-Kürbis, 
lautete der Aufruf weiter. 

Das ist Merle Brust definitiv ge-
lungen. Das Mädchen überzeugte 
mit diesem tollen Kürbis, bei dem 
es sich lohnt, ihn von allen Seiten 
zu beleuchten. 

Apropos beleuchten: Gewonnen 
hat Merle einen Experimentier-
kasten zum Thema Elektro und 
Co. Coole Elektro-Projekte steht 
auf dem Kasten geschrieben. Mer-
le kann damit eine Ampel steuern, 
sich einen Ventilator bauen und 
den Magnetismus entdecken.

 Die Pasewalker Stadtwerke be-
danken sich ganz herzlich bei 
Merle und wünschen ihr viel Spaß 
beim Experimentieren und weiter-
hin so viel Kreativität und Einfalls-
reichtum.

Bianca Graf / Pressefoto Ostrocker / Pressefoto
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Rezept-Tipps: Am Heiligabend
einfach und schnell zubereitet

Zutaten
• 4 Eier
•  1 EL Mayonnaise
• 2 EL saure Sahne (oder 

Naturjoghurt)
• Salz
• Paprikapulver (edelsüß)
• Schnittlauch o. Petersilie
• Echtes DDR-Rezept -  

Zutaten für eine kleine 
Schüssel Eiersalat

Eiersalat mit 
Mayonnaise

Zubereitung
1. Kochen Sie die Eier für  
10 Minuten hart und legen sie 
dann in kaltes Wasser.

2. Pellen Sie die Eier, wenn  
sie ausgekühlt sind und  
schneiden Sie sie in sehr kleine 
Stücke. Das geht sehr gut mit 
einem Eierschneider.

3. Verrühren Sie die Mayonnai-
se mit der Sauren Sahne oder 
dem Joghurt, würzen Sie sie 
mit Salz und etwas Paprikapul-
ver und mischen Sie dann die 
Eierstückchen unter.

4. Bestreuen Sie den Eiersalat 
zum Schluss mit dem kleinge-
schnittenen Schnittlauch oder 
mit Petersilie.

Tipp: Der Eiersalat schmeckt 
am besten, wenn Sie ihn für 
einige Stunden im Kühlschrank 
durchziehen lassen. Rühren Sie 
ihn dann vor dem Verzehr  
noch mal gründlich um und 
würzen ihn ggf. mit Salz nach. 
Dazu schmeckt leckeres Ba-
guette. Vielleicht eine  
Alternative zum klassischen 
Kartoffelsalat am Heiligabend. 
Gut eignet sich der 
traditionelle Eiersalat auch 
auf dem Silvester-Büfett. 

Kokosmakronen 
mit Schokoboden

Zutaten
• 3 Eiweiße
• 1 TL Zitronensaft
• 1 Prise Salz
• 225g Puderzucker
• ½ TL Zimt (gemahlen)
• 200g Kokosraspeln
• 150g Zartbitterkuvertüre

Zubereitung
1. Eiweiß mit Zitronensaft und Salz steif schlagen. Puderzucker 
sieben und mit dem Zimt mischen. Unter ständigem Weiterschlagen 
nach und nach zum Eischnee geben. Kokosraspeln unterheben.

2. Masse in einen Spritzbeutel mit großer Lochtülle füllen und kleine 
Tupfen auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech spritzen.  
Makronen im vorgeheizten Backofen bei 150 Grad (Umluft 130 Grad, 
Gas Stufe 1) etwa 15 bis 20 Minuten backen. Vom Backblech nehmen 
und auskühlen lassen.

3. Kuvertüre grob hacken, im heißen Wasserbad schmelzen, ganz 
abkühlen lassen und nochmals erhitzen. Kuvertüre glattrühren und 
die Unterseite der Makronen hineintauchen. Trocknen lassen.

Tipp für eine Makronen-Variation: Die Kokosraspeln durch je 125 
Gramm gemahlene Haselnusskerne und fein gehackte Bananenchips  
ersetzen.

Das ist ein Rezept für etwa 50 Makronen.

   
   

   
   

 F
ot

os
: p

ix
ab

ay
 / 

iS
to

ck

6  |  S TA D T W E R K E  Z E I T U N G  D E Z E M B E R  2022



Pasewalker Kita-Kinder haben 
Spaß mit Brummkreisel-Achim

An den Stadtwerke 2
17309 Pasewalk

24 h–Störungsdienst 03973 2054-110

www.stadtwerke-pasewalk.de

Kundencenter
Am Markt 8

Telefon: 03973 2054-406
-407, -408

service@stadtwerke-pasewalk.de

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do: 9–12 & 13–16 Uhr 

Di: 9–12 & 13–18 Uhr
Fr: 9–12 Uhr

K U R Z E R  D R A H T

Denn Treue zahlt sich aus!

Was bietet Ihnen ? 
 → Internet ohne Schwankungsverluste
 → einen gigaschnellen Internetanschluss ohne Limit
 → bis zu 1 Gbit/s im Down- und Upload im Privatbereich
 → bis zu 10 Gbit/s im Down- und Upload fürs Gewerbe
 → eine passende Fritz!Box 5490
 → rund 130 TV-Sender 
 → Telefonie in exzellenter Qualität
 → Übernahme Ihrer Rufnummer
 → Wertsteigerung Ihrer Immobilie

Pasewalks Kita-Kinder hielten 
sich paarweise an den klei-
nen Händen und wanderten 

bestens gelaunt durch die Stadt. 
Die Stimmung trübte das graue 
November-Wetter an diesem Don-
nerstag also nicht. Denn die Kin-
der hatten ein schönes Ziel: das 
„Historische U“ in der Stadt. Dort-
hin hatten zum wiederholten Mal 
die Stadtwerke Pasewalk einge-
laden. Nach einer coronabeding-
ten Pause durften sich die Kinder 
und ihre Erzieher wieder auf den 
berühmten Achim in der roten 
Latzhose freuen. Wobei? Ein Star 
ist der Berliner wohl eher bei den 
Muttis und Vatis der Mädchen und 
Jungen. Denn sie kennen ihn noch 
ziemlich genau aus der DDR-Fern-
sehsendung „Brummkreisel.“ Dass 
der Mann mit der markanten und 
einzigartigen Stimme in Sachen 
Unterhaltung noch nichts verlernt 
hat, bewies er abermals auf der 
Bühne im „Historischen U“. 

Nachdem Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Rüdiger Behrendt 
und Pasewalks Bürgermeister 
Danny Rodewald die Kinder herz-
lich begrüßt hatten, ging´s los - 
und zwar mit seinem Programm 
„Warten auf den Weihnachts-
mann.“ Eine bunte Show nicht nur 
zum Zuschauen, sondern auch 
zum Mitmachen. Das ließen sich 
die Kinder natürlich nicht zwei-
mal sagen und sprangen von den 
Stühlen auf, wenn Achim sie dazu 
aufrief. Fasziniert hatte sie vor 
allem ein Geschenk, das gut ver-
packt auf der Bühne stand. 

Ein rundum gelungener Vormit-
tag also, den die kleinen Pase-
walker bestimmt nicht so schnell 
vergessen werden. Und auch die 
Mitarbeiter der Stadtwerke nicht, 
ließ sich der eine oder andere 
doch ein Autogramm von Brumm-
kreisel-Achim geben. Schließlich 

prägte Joachim Kaps in dieser 
DDR-Sendereihe ihre Kindertage. 

Auf die Kita-Kinder wartete au-
ßerdem in ihren Einrichtungen 
noch eine andere Überraschung. 
Die Stadtwerke Pasewalk spen-
dierten jedem Kind einen Ad-
ventskalender. Natürlich in der 
Hoffnung, dass ab dem 1. De-
zember ein Türchen nach dem 
anderen geöffnet wird. Schließ-
lich soll die Schokolade noch bis 
Weihnachten reichen und am  
24. Dezember den Heiligabend 
einläuten. Die Stadtwerke Pase-
walk wünschen allen Kindern eine 
schöne Adventszeit und ein auf-
regendes und spannendes Weih-
nachtsfest.

Achim, den viele Erwachsene noch aus der DDR-Fernsehsendung „Brummkreisel“ kennen, zauberte den Pasewalker Kita-Kindern in der Vorweihnachtszeit ein 
Lächeln in ihre kleinen Gesichter. Er ist unter anderem auch die deutsche Stimme von Tigger aus Winnie Puuh. Fotos: HAFF media

Autogrammstunde mit Achim Kaps 
im Historischen U. 

Die Kita-Kinder fühlten sich von dem Mann mit der markanten und 
einzigartigen Stimme bestens unterhalten. 

Natürlich durften die Kinder auch 
mitmachen.  

Stadtwerke-Geschäftsführer Rüdiger 
Behrendt (links) und Pasewalks 
Bürgermeister Danny Rodewald. 

Ein paar Lebkuchen, so gehört sich das schließlich für die Adventszeit, hatte 
Achim auch mit nach Pasewalk gebracht. Bei den Jungen und Mädchen ist 
das Gebäck gut angekommen. 
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Liebe Leserinnen und Leser,
wie gewohnt haben Sie auch in 
dieser Ausgabe die Gelegenheit, 
mit der richtigen Lösung unseres 
Rätsels je einen City-Gutschein im 
Wert von 10 Euro, 20 Euro und 50 
Euro zu gewinnen. 

Wenn Sie diese Ausgabe der 

Stadtwerke-Zeitung ganz auf-
merksam gelesen haben, dann 
sollten Sie die Fragen rund um 
diese weihnachtliche Ausgabe im 
Handumdrehen beantworten kön-
nen. 

Senden Sie die Lösung unter dem 
Kennwort „Weihnachtsrätsel“ bis 

zum 15. Januar 2022 per E-Mail 
oder Post an die unten angege- 
bene Adresse. 

Für die Benachrichtigung, wenn 
Sie zu den glücklichen Gewinnern 
zählen, benötigen wir auch Ihre 
Anschrift. 

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Weihnachtsrätsel:
Machen Sie mit!

Wir wünschen 
Ihnen 
viel Glück!

Kundencenter der Stadtwerke Pasewalk GmbH
Kennwort: Weihnachtsrätsel
Am Markt 8
17309 Pasewalk 
oder per E-Mail an:
vertrieb@stadtwerke-pasewalk.de

50
00

00
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Lösung:Lösung:

Fragen rund  
um diese 
Ausgabe 
 
1 Wer weist den Weg in 

die Pasewalker  
Innenstadt? Ein neues ...

2 Was eignet sich  
besonders gut als  
regionales Weihnachts-
geschenk? Ein City- ...

3 Wie heißt ein neues  
Gesicht im Kundencen-
ter der Pasewalker Stadt-
werke mit Nachnamen?

4 Was findet am dritten 
Adventswochenende in 
Pasewalk statt?

5 Gewinner-Kürbis: Wie 
heißt die junge Kreative, 
die ihn gestaltet hat, mit 
Vornamen?

6 Welche Leckerei mit 
Schokoboden soll Ihnen 
in dieser Ausgabe den 
Heiligabend versüßen? 

7 Was gibt das Preußische 
Kammerorchester am  
8. Januar im Kulturfo-
rum „Historisches U“ in 
Pasewalk?

8 Welcher Sänger lädt zu 
„Weihnachten im Klang 
der Abendglocken“  
nach Pasewalk ein? 
Ronny ...

9 Was wird am  
31. Dezember gefeiert?

Jahreswechsel
mit viel Musik

Weihnachten im Klang der Abendglocken mit Ronny Weiland
18.12.2022 | 16:00 Uhr  |  Kulturforum „Historisches U“ in Pasewalk
Ronny Weiland hat es geschafft, sich in die Herzen der Menschen zu sin-
gen. Inzwischen füllt er Kirchen und Häuser mühelos und es reisen inzwi-
schen Konzertbesucher viele Kilometer, um den Sänger mit der außerge-
wöhnlichen Bassstimme erleben zu dürfen. Es heißt, wer ihn einmal erlebt 
hat, wird ihn nicht wieder vergessen. Er gehört zu den Künstlern, die es 
schaffen, mit den ersten gesungenen Tönen Gänsehaut beim Zuhörer zu 
erzeugen und Beifallsstürme nach dem ersten Konzerttitel zu bekommen. 
In den verschiedensten TV Sendungen war Weiland zu Gast. Von russi-
schen Weisen über deutsche Volkslieder und bekannte Schlagertitel bis 
hin zu großen klassischen Werken, aber auch eigener Musik präsentiert 
er eine große Palette an beliebten Ohrwürmern und Erinnerungen in der 
Musikgeschichte. Er stimmt Sie feierlich auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein. Kartenvorverkauf: Stadtinformation (03973/251 232), 
www.reservix.de und allen bekannten VVK-Stellen.  pm

Neujahrskonzert mit dem Preußischen Kammerorchester
08.01.2023 | 16:00 Uhr  |  Kulturforum „Historisches U“ in Pasewalk
1993 wurde das Preußische Kammerorchester (PKO) als junges, innovatives 
und flexibles Ensemble gegründet. Seine Heimat hat das Ensemble in Prenz-
lau, im Herzen der Uckermark. So wie sich die Uckermark als Gegenpol zur 
Metropole Berlin sieht, sieht sich das PKO als agiles und bewegliches Gegen-
stück zu den großen Klangkörpern der Region. Seit Anbeginn ist der Dirigent 
und Chorleiter Jürgen Bischof Geschäftsführender Direktor des Orchester-
trägers, der Uckermärkischen Kulturagentur. Mit Beginn der Spielzeit 2019/ 
2020 hat Jürgen Bruns die künstlerische Leitung als Musikdirektor und das 
Chefdirigat des Ensembles übernommen. Das Preußische Kammerorchester 
ist auf internationalen Bühnen zu Hause, produziert regelmäßig CDs und ar-
beitet stetig mit Rundfunkanstalten wie dem rbb und Deutschlandfunk Kultur 
zusammen. Neben den aktuellen Konzertprogrammen hat es sich das PKO 
mehr und mehr zur Aufgabe gemacht, Kinder und Jugend in Kitas und Schu-
len zu fördern, in Workshops Erfahrungen weiterzugeben, neue Spielstätten 
zu gewinnen und den Raum seines Wirkens stetig zu erweitern. pm
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